
SOeriffs Verkäufe.
In Kraft und zufolge verschiedener Befek-

le von Vendikioiii Erponas, und Levari Fa-
cias, ans der Conrt von Common Pleas von
Lecha Eauuky, an mich gerichtet, soll an den
klernach bestimmten Tagen und Plätzen, das
folgende beschriebene Eigenthum öffentlich
verkauft werden :

Auf MontagS den gten April, nächstens,
>im 1 Uhr Nachmittags, am Hause von CKS.
Ritte r, in Hanover Taunschip, Lecha Co.

Ein gewißes Stück Land,
gelegen in Hanover Taunschip, Lecha Caun«
ty; gränzend an Länder von Michael Ritter,
Jacob Stumv, und andere ; enthaltend 17
Acker. Darauf befinden sich :

Ein großes 2ftöckigtes Främ«
MiM Wohnhaus,

große FräiN'Sch'Uer, Schap,
und andere Nedengebände, ei» guier Aepfel-
banmgarten, andere Obstbäume, eiu Brun-
nen n. s. w. Das obige Eigentkum kann von
keinem im Caunty, von der nämlichen Größe
übertroffen werden, liegt an ter große» Stra-
ße von Allentaun nach Easton, ungefähr 4
Meilen von ersterem Ort und zwei Meilen
von Bethlehem. Eingezogen und u»ter Ere-
cution genommen als daS Eigenthum von
Abraham H. Hack man.

Auf Dienstags den Sien April, nm 1 Uhr
Nachmittags, am Hause von lohn Vost
in Salzburg Taunschip, Lecha Caunry,

Ein gewißes Stuck Land,
gelegen in Salzburg Tauuschiv, Lecha Cauu-
tn; grän,end an Lander von John Fatzinger,
David Eschenbach, Jacob Groman und an-
dere ; enikaliend 3 Acker und 33 Ruthe».
Darauf befinden sich :

Ein steinernes Wohnhaus,
MW, 20 bei 24, in der Fronte zwei

kiuten ein Stock koch, Främ-Stall, Obstbäume, n. s, w. Eingezogen uud
unter Erecution genommen als das Eigen-
thum von Reuden Siegfried.

Auf Donnerstags den Ilten April, nm 10
Uhr Vormittags, am Gasthause von John
Groß, in der Stadt Allentaun, Lecha Co.,
das folgende Eigentknm, nämlich:

No I.?Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen anf der östlichen Seite der Allenstra-
ße; gränzend nördlich a» eine Lotte des ver-
storbenen Ckarles Deschler, westlich an be-
sagte Allen Straße, südlich an eine Lotte des
Ckarles und William Edelman. und östlich
an eine öffentliche Alley; entkaltend in der
Front an besagter Alle» Straße 60 und in
der Tiefe 23» Fuß. Darauf besinden sich:

Ein großes zweistockigtes back-
steinernes Wohnhaus,
Küche, eine zweistöckiqte Främ

Amtsstube, eine große Främ Scheuer, Car-
riage-Hans und andere Nebengebäude.

No. 2.?Ein gewißes Stück Land,
gelegen in der Stadt Allentaun ; entkalkend
ungefäkr 4 Lotten, oder ein wenig mekr als
1 Acker ; gränzend nördlich an die Zoknstra-
ße, östlich an die Ckew Straße, und südlich
an eine Straße welche nach Neading fükrt,
»ach einem Punkt in der John Straße, mit
dem Zngekör
No 3.?Ein gewißer Strich Land,

gelegen in Nortkampton Taunschip, Lecha
Caunty; gränzend nördlich an die Straße
welche von Allentaun »ach Reading fükri,
westlich und südlich an Land von Abrakam
Worman, und östlich au Land von Natkan
Drescher ; entkaltend »ngesäkr IN Acker und
150 Ruthen. Darauf ist ein Främ - Stall
errichtet.

No. 4.?Ein Strich Holzland,
gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha Caun-
ty ; gränzend an Länder von Jokn Uost. und
andere; entkaltend ungefäkr V Acker, mehr
oder weniger, mit dem Zugekör.

No. s.?Die ungecheilte Hälfte
eines gewißrn Striches Land, gelegen in Nor-
tkampton Taunschip, Lecha Caunty, begränzt
wie solgt: südlich von einer Lotte des Daniel
Heimbach 82 Fuß, westlich bei einer 30 Fuß
breiten Straße 114 Fuß mekr oder weniger,
nördlich an den neuen Einlaß vou dem Lecha
Fluß nach der Basin 95 Fuß, und östlich an
eine Lotte des George Fegely 114 Fuß mekr
oder weniger, mit dem Zngekör. Eingezo-
gen und unter Erecution genommen als das

w. z » y » z. xrans e.
Zur nämlichen Zeit und nämlichen Ort:

Eine gewiße Lotte Grund,
gelegen in der Stadt Allentaun, Lecha Caun-
ty; gränzend nördlich an die Union Straße,
östlich an eine Lotte des Joku Nuuuemacher,
westlich an eine Lotte deö Tilgkman Good,
nördlich an die Union Straße, und sudlich an
eine öffentliche Alley; entkaltend in Front
an der besagten Union Straße KV und in der
Tiefe 230 Fuß. Darauf befinden sich :

Ein gutes Ii Stock hohes
!!.:A Främ-Wohnbaus,

einer angebauten Knche, ei» ge-
räumiger Metzger-Schap, Hydrant, Obstbäu-
me u. s. w. Eingezogen und unter Erecuti-
on genomcn als das Eigenthum von Char-
les Groß.

Zur nämlichen Zeit und nämlichen Ort:
Eine gewisse Lotte Grund,

gelegen anfder östliche» Seite der Allenstra-
ße der Stadt Attenkam,; gränzend nördlich
an eine Lotte deS Jokn Frei, östlich an eine
r-ffentliche Alley, südlich an eine Lotte des I.
Danbert nnd westlich an besagte Allen Stra-
ße ; entkalkend in Fronr an der genannten
Straße vo und in der Tiefe 230 Fuß. Da-
rauf ist errichtet.

Ein großes zweistockigtes
i-'-M Fram-Wohnhaus,

sich ein guter Austernkel-
Icr befindet, mit dem Zngehor. Eingezogen
nnd »»ter Erecution genommen als das Ei-
genthum von Henry Daubert.
' Zur nämlichen Zeit nnd nämlichen Ort:

Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen anfder westlichen Seite der William
Straße der Stadt Allenta«,,; gränzend west-
lich an eine öffentliche Alley, nördlich an eine
?Z(seHes IvnaS Säger,südlich an.eine Lotte!

Weikel, und östlich au-dte bef.ig'te
> . . . . .«-> .'

.. Hl».-" » ' . .o

William Straße ; entkaltend in Front an
gemeldeter Straße-20 der Tirfe 110
Fuß. Darauf ist errichtet

Ein neues 1t Stock hohes
iiilN» Främ-Wohnhaus,

u. s. w., mit allem Zuge«
Kör. Eingezogen u. unter Erecution genom-
men als daS Eigenthum von Joseph
Clewell.

Zur nämlichen Zeit und nämlichen Ort:
Eine gewisse Lotte Grund,

gelegen auf der westlichen Seite der James'
Straße der Stadt Mentaun ; gränzend west-
lich an eine öffentliche Alley, nördlich an ei-
ne Lotte des Jokn Knauß, südlich an eine Lot-
te des Jsaac Stähr und östlich an die James
Straße; entkalkend in Front an besagter
Hames Straße V» und in der Tiefe 230 Fuß.
Darauf befinden sich :

Ein großes zweistockigtes back-
steinernes Wohnhaus,

großer zweistöckigter Främschap,
welcher gegenwärtig als eine Teppich-Weber
W> rkstätie gebraucht wird, zwei große Främ
Ställe, u. s. w, mit allem Zngekör. Einge-
zogen und unter Erecntion genommen als
Eigentkum von Charles Wiea n d,
sein Feoffee und Grundbewohner.

Zur nämlichen Zeit und nämlichen Ort: i
No. I.?Eine Lotte Grund,

gelegen in der Allen Straße, gränzend süd-
lich au die Kordon Straße, westlich an eine
öffentliche Alley, nördlich an eine Lotte No.
Z, und östlich a» besagte Allen Straße, num-j
erirt in dem Stadt-Plan 526; entkaltend in
der Front 6V und in der Tiefe 230 Fuß.
Oaraufist errichtet

Ein zweistockigtes Främ-
Wohnh a u s,

einer angebauten Knche, ein
- Stall und andere Nebengebäude.

Nebstdem sind auf der Lotte einige schöne
Obstbäume.
No. 2.?Eine andere Lotte Grund,

ebenfalls in der Allen Straße gelegen, grän-
zend südlich an Lotte No. I, westlich an eine
öffentliche Alley, nördlich an Lotte No 3 und
östlich an besagte Alle» Straße; 230 Fuß
in der Tiefe und 00 Fug in der Front,
No. Z.?Eine schätzbare Grundlotte

mit einem 2stockigem Främ-
WM» Wohnhä us,
«M»«Marättzknd an die mekrgedachte Al-
len Straße und Alley, so wie an No. 2 und
4 ; 3l> Fuß breit und 230 tief.

No. 4. ?Eine andere halbe Lotte,
gränzend an dieselbe Alley und Straße, an
No. 3, und nördlich an eine Lotte des John
Geißer, jr.?Darauf ist

Ein gutes Främ-Haus.
Stock hoch, errichtet. Die

Lotte entkält in der Front g'i und
in der Tiefe 23<i Fuß.

No. 5 uud 6.?Zwei Stadtlotten,
gränzend östlich an die Allen Straße, nörd-
lich an die Gordon Straße, westlich an eine
öffentliche Alley und südlich an eine Lotte des
Cbarlcö Eckert ; cntbaltciid jede Fuß in
der Tiefe und «0 Fuß in der Front.

No. 7,8, 9 und 10.?Vier andere
Baulotten,

gelegen in der James Straße, gränzend west.
lich an gemeldete James Straße, nördlich an
eine öffentliche Alley, östlich an eine andere
öffentliche Alley und südlich an die Gordon
Straße; entkalkend jede tw Fuß in der Front
und 23» in der Tiefe.

i No. 11.?Eine gewiße Lotte Grund,
gelegen in Ost Allentaun, Northampton Tsp.
gränzend an die Livingston Straße, an eine
Lotte des Jacob Dillinger und andern; ent-
kalkend in der Front K 0 und in der Tiefe 230

! Fu?Darauf befinden sich
Zwei neue Wohnhäuser,

MM Stallnng
MNqzjMund andere Neleugebäude. Ein-
gezogen uud unter Erecution genommen als
das Eigentkum von John G. Geißer.

Am Samstag dem l3ten April, um l Ukr
Nachmittags, am Gastkause von Daniel
E r dm a », in Ober-Milford Taunschip, Le-
ch« Cannty,

Ei» gowißor Strich Land,
gelegen in Ober - Milford Taunschip, Lecha
Cannty; gränzend an Länder von Henry
R»dolpk, Jesse Dietz, David Eberkard/lohn
Rudolph und andere; entkalkend ungefäkr
61 Äcker mekr oder weniger; davon sind un-
gefäkr Il> Acker Schwamm und ungefähr S
Acker Holzland. Darauf befinden sich :

Ein großes 2-stöckigtes dop-
KD!!!« pelres Block-Wok'nhans,

große Block - Scheuer, Cabi-
netmacher Schav, ei» guter Brunnen nake
dem Hause, Aepselbaumgarten, und andere
Fruchtbäume, mik dem Zngekör. Eingezo-
gen und unker Erecukion genommen, als das
Eigentkum des Jona t k an C h ristman.
Und alles wird verkauft von

George Wetherhold, Scheriff.
Scherisss-Amtsstube, )

Allentaun, März 13, 1844, 5 iiq?3m

Gesellschafts-Anflößung.
Die seikker zwischen den Unterschriebenen

bestandene Geschäfts - Verbindung unker der
Firma von Trcrler und Weiler, in Ober-!
Macniigic Tannschip, Lecha Caunty, ist am!
7te» März 1844 mit beider seitiger Einwil-!ligung anfgelößt worden.-Daker werden al-.
le welche in den Stokrbüchern der beiiamten
Firma, oder auf sonstige Art im Rückstände
sind, kiermlt aufgefordert zwischen nun u dem
Isten nächsten Mai an James Weiler in des-seu Händen sich die Bücher befinden, anznr».feu und abzubezahlen, und solche die nochAnforderungen an besagte Firma Kaken, wer-
den gebeten ikre Rechnungen innerhalb be-
sagter Zeit einzuhändigen.

IQ"D>e Stokr - Geschäfte werden am al-
ten Sland von James Weiler fortgetrieben.

Reuden Trcrler,
' James Weiler.

Marz . ... > ,ng3m i

Court Proklamation.

Sintemal der achtbare John BankS,
President-Richter in den verschiedenen Cour-
ten von Comon Pleas vom dritten GerichtS-
Bezirk, bestehend aus den CauutieS Berks,
Northampton und Lecha, im Staat Pennsil-
vauiku, in Kraft feines Amtes Presidentrich-
ter verschiedener Courtenvon Oyer und Ter-
miner u. allgemeiner Gefängniß-Erledigung
in besagten CanntieS ; und Pe terHaaS,
und Jacob Dillinger, Esqs. GekülfS-
Richter der Eourten von Oper und Termine?
und allgemeiner Gefängniß-Erledigung für
d»e Richtung von Haupt- und andern Verbre-
chen in erfagtew Lecha Cannty, ihren Befekl
an mich gerichtet haben, worin sie eine Court
von Oyer und Terminer und vierteljähriger
Sitzung von Common Pleas anberaumen,
welche gehalten werden soll in der Stadt
Allentaun, für das Cannty Lecha, auf den

scen Montag im Monat April,
1844, welches der 2Sste Tag des besagten
Monats ist, und welche eine Woche dauern
wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben
an alle Friedensrichter nnd Constabel »iner-
kalb des besagten Cannties von Lecha, daß
sie dann und daselbst sich in eigener Person

! mit ikren Rotts, Records, Inquisitionen nnd
! Eraminationen einzufinden Kaden, um ikren
> Pflichten vor ersagter Court abzuwarten.

Deßgleichen, werden auch alle dieje-
> »igen, welche gegen Gefangene in dem Ge-
! fängniß des Cannties Lecha als Kläger oder
! Zengrn aufzutreten haben, benachrichtiget,
! daß sie sich alldort und daselbst einzufinden
haben, um dieselben zu prosequireu, wie es
ihnen Recht dünken mag.

Gegeben unter meiner Hand, in der Stadt
Allentaun, diesen 20. Tag März, im Jahr
unsers Herrn 1844.

George Wetherhold, Scheriff.
Scheriffs-Amtsstube?

Allentaun März 20. j
GOTT erkalte die Republik!

Die Deutsche Kanzel.
Eine Sammlung auserlesenerPredig-

ten der gegenwärtigen Zeit.
Der Unterschriebene gedenkt ein Werk un-

ter obigem Titel zum Druck zu befördern,
falls er dazu hinlängliche Ermunterung von
seinen Freunden und dem amerikanisch-christ-
lichen Publikum erhalten sollte. Er glaubt,
daß ein solches Werk wie er beabsichtigt, nicht
nur gute Aufnahme finde», sondern auch mit
vielem Segen begleitet sei» würde. Seine
Absicht ist eine oder mekrere Predigten von
einer Anzakl der berükmtesten Evangelischen
Kanzelredner» der neuern Zeit zu liefern.?
Und es ist bekannt daß Deutschland eine gro-
ße Anzakl solcher Männer aufzuweisen kat
Wäkrend seiner Reise nach Deutschland im
verwichenen Sommer, kat der Unterschriebe-
ne Gelegenkeit gekabt solche Vorbereitungen
zu machen, welche ikn in den Stand setzen die
Blntken evangelischer Kanzelberedsam-
keit von dorther nach unserer Heimatk zu ver-
setzen.

Der Herausgeber kann zuversichtlich be-
kaupten, daß eine solche kernkafte und reich-
kaltige salbungs- und talentvolle Samm-
lung von Predigten wie oben angezeigt, noch
nie in diesem Lande in der deutschen Sprache
erschienen ist. Er kofft daker, daß dieses
Unternekmen, welches natürlich mit viele»
Kosten verbunden ist, durch eine vielseitige
Unterstützung von den verschiedenen christli-
chen Glaubensbkiiknnungen befördert werden
wird.

Bedingungen:
1. Dieses Werk soll auS etwa 500 groß

Oktav Seiten besteken in guter, lesbarer
Schrift, aufschönem Papier gedrnckt, und in
Leder dauerkaft eingebunden werden.

2. Der Preis für Unterfchreiber ist ein
Thaler u. fünfzig Cents, welcher
beim Empfang deö Bncks entrichtet werden

> muß. Für Nicht - Uuterschreiber werde»
K 1.75 gerechnet. Das Buch wird etwa 4V
Predigten erhalten. Es käme daker die ein-
zelne Predigt auf weniger als 4 EentS zu ste-
Ken.

3. Wer zekn Unterschreiber sammelt, nnd
für die Bezaklung gut stekt, erkält das l ite
frei. Wer 25 oder mekr sammelt, nnd für
die Btzaklnng bürgt, erhält einen Nachlaß
von 20 pr o ze n t.

4. In Jedem Caunty in Pennsylvanirn,
j aber, in dem 50 oder mekr Eremplare nn-
lerschrieben sind, sollen die Bücher Kostenfrei
jan einen Prediger oder andere bezeichnete

jPerson gesendet werden, von wo aus man
dieselbe okne Schwierigkeit erkalten kann.

> 5. Alle regelmäßigen Prediger d>r Refor-
mirten oder Lutkerischen Kirche, sind bevoll-
mächtigt nnd kiemit liebevoll ersucht, Sub-
scribeiuen in Empfang zn nekmen. Ebenso
sind andere Freunde darum gebeten.

Benjamin S. Schneck.
Chämbersburg, im Februar, 1844.

5 Thaler Belohnung.
Am letzten Sonntag hatte der Unterzeich-

nete daS Unglück, zwischen dem Hause des
Esqueir Green, in Ober-Saucoti, und dem
Gasthause des Hrn. John Zost, in Salzburg,
eine silberne Patent-Liver Sacknhr zu verlie-
ren. Der ekrliche Finder erhält obige Be-
loknnng nebst Dank, wen» er dieselbe an I
A>,'st in Salzburg, oder an John Seip, jr. >»

Allentaun abgibt.
David Seip.

Februar 21, nq3m

GM! Gyps ! Gl)p6 !
Dir Unterschriebene haben auf Hand an

ikrer Mükle an der Lecha eine große Qua»-
tikäk Gyps, welchen sie gesonnen sind in Stein
oder dieses Frükjakr auch wieder gemahlen
zu verkaufen.

William Säger,
Salomen L. Keck.

Februar M, - nqbv

Seheriffs Verkauf.
In Kraft eines Befehls von Fire Facias,

aus der Court von Common Pleas von Lecha
Caunty, an mich gerichtet, soll am Samstag
den 20sten April, nächstens, um 1 Uhr Nach-
mittags, am Hanse von John G. Schimpf,
in Northampton Taunschip, Lecha Caunty,
auf öffentlicher Vendu verkauft werden,

Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen in besagtem Northampton Taunschip,

Lecha Caunly, gränzend nördlich an die Mid-
dle-Straße, westlich an eine Lotte von Jokn
Kemmerer, südlich au eine öffentliche Alley
und östlich an eine öffentliche Alley, entkal«
tend in der Front an besagter Middle-Stra-
ße «0 nnd in der Tiefe 230 Fnß. Darauf

> ist errichtet
Ein neues 2 stöckigtes back-

steinernes Wohnhaus,
WsMIW l 8 Fuß in der Fronte u. 30 Fuß

I in der Tirfe, mit allem Zngekör. Eingezogen
und unter Erecution genommen, als das Ei-

! gentkum von Samnel Uoung; Und
wird verkauft von

George Wetherhold, Scheriff.
Allentaun, März 20, ng3m

Oeffeutliche Vendu.
Donnerstags und Freitags den II und 12- s

ten April,nächstens, solle» an dem Hause des
verstorbenen Henry M e r tz, letztkin von
Slid-WkeitkaU Tannschip, Lecha Caunty, sol
gende Artikel auf öffentlicher Leudu verkauft
werden, nämlich:

RindSvieh, Schweine, ei» 1-gäuls Wagen
mit Leuker», eine Razee, Windmühle und!
Strohbank, Heu bei der Tonne, Saamen anf
dem Felde, Better und Bettladen, Ocfen mit
Rohr, 2 HauSuhren, Kessel, Schränke, Ti-
sche, Bänke, Stühle, Züber, Stänner, Fäßer

, und sonst noch sekr viele Bauern und HauS-
geräthschafleu zu wei'läuftig zn melden.

Die Bedingungen am VerkaufStage und
Aufwartung von

David Merl), )
William Merl) > Er'ors.
Edward Mertz, >

März 2", nq3m

Nachricht,
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Erecutoren der Hintcrlaßenschaft des
verstorbenen Henry Mer tz, letzthin von
Snd-Wkeitkall Taunschip, Lecha Cannty er-
nannt worden sind. Alle diejenigen daker
welche »och a» besagte Hiiiterlaßenschast im
Rückstände sind, werden kiermit aufgefordert,
innerkalb drei Monaten anzurufen nnd abzu-

' bezaklen ; Und alle diejenigen die noch ge-
rechte Forderungen an gemeldete Hinterlas-
senschaft Kaden, beliebe» ikre Rechnungen
auch innerkalb besagter Zeit wohlbestätigt
einzubringen.

David Merl),
William Merl),
Edward Merl),

März 20, nq.3m

Gesellschaft Auflösung.
Die bisher zwischen den Unterschriebenen

bestandene Geschäfts - Verbindung unter der
Firma von C. und W. H i t t e 1 in Snd-
Wheitkall, Lecha Caunty, soll am Isten näch-
sten April durch beiderseitige Einwilligung
aufgelößt werden. diejenigen welche noch
anf irgend eine Art an gedachte Firma im
Rückstände sind, werde» die Notkwcndigkeit
einfeken, okne Verzug Richtigkeit zu machen,
nnd solche als Forderungen Kaden, belieben
ihre Rechnungen einzukändige».

William Hittel.
Ckarles Hittel.

Stohr-Geschäsle werden wie bis-
her fortgetrieben.

März 2 ', ng3m

GesellschaftS-Aufidsung.
Die Geschäfts - Verbindung zwischen den

Unterschriebenen, unter der Firma von Sä-
ger, Keckund Comp , ist mit gegenseitiger Ein-
willigung aufgelößt worden. Alle welche
Forderungen an besagte Firma kaben belie-!
Ken ikre Rechnungen bald einzukändigen, u.
Alle solche welche noch auf irgend eine Art
an die benamte Firma schuldig sind, werden
ebenfalls ersucht bei irgend einem der Unter- >
schriebcnen, (von denen jeder einzeln antori-
sirt ist abzusetteln) anzurufen, und Richtigkeit
zu machen. Die Bücher der Firma in der!
Stadt Allentaun sind in de» Hä»den von C.
Säger, und von Hanover an dem gewöhnli-
chen Ort.

Charles Säger,
Salomon L. Keck,
William Säger. i

Februar 28, ng3m

Stohr nnd Mühle.
Die Stohr- und Muhl-Geschäfte in Hano'

ver Taunschip, Lecha Caunty, werden ferner-
hin von den Unterschriebenen, unter der Fir-
»ia von Säger und Keck, fortbetrieben, wo sie
sich bemüke» werden, so viel als möglich je-
dermann mit Znfriedenkeit zu bediene».

William Säger,
Salomon L- Keck.

Februar 28, nqbv

Assignie-Nachricht.
Da CkarleS Seip »nd seine Frau

Anna, von der Stadt Allentaun, Lecha Co.!
vermittelst einer freiwilligen Ueberschreibnng
datirt, den 22sten Januar, 1844, all ihr Ei-!
gknikum, liegendes sowokl als persönliches
und vermischtes an die Unterzeichneten über-
tragen kaben, und zwar zum Nutze» der Cre-
ditoren des besagten Ckarles Seip, so wer- >
den kiermit Alle, welche noch aus irgend eine!
Art an besagten Seip schuldig sind, aufgefor-
dert, sob.ild aIS möglich abüibezakle» und
solche welche »och gerechte Ansprüche an be-
sagten CkarleS Seip kaben, sind ebenfalls
ersucht ikre Rechnungen woklbestätigt einzu-händigen an

Samuel Mouer, ? -

Natban Seip. 5 '

Februar 21, -

Keck nnd Statler
Kutschenmacher in Allentaun

l Bedienen sich dieser Gele«
gendrit, ihren Freunden ».

/M Vvv? einem geekrten Publikum
die Anzeige zn

machen, daß sie die Kutschenmacher-Geschäfte
am süd östlichen Ecke der William und An-
drew Straßen, und gerade hinterkalb Jokn
Groß'S Gasthaus, immer noch fortdetreiben,
allwo sie immer auf Hand Kaden nnd auf Be-
steUnngrn verfertigen werden :

Kutschen, Omnibusses, Rastes, Car-
ry alls, Sulkies, u. s. w. u. s. w., mit
und ohne eiserne Acne.

Sie halten immer gute Arbeiter, und alle
Fuhrwerke werden unter ihrer Aufsicht an<
den besten Materialien gemacht, und dafür
ein Jahr Ausgestanden.

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wer-
den auf die kürzeste Anzeige und zn den bil-
ligsten Preisen versorgt.

Sie sind dankbar für genossene Kundschaft,
und Kossen durch pünktkche Abwarkling ikrer
Geschäfte uud billigt Preise einen Tkeil der
Gunst deS Publikums fernerhin zu erkalten.

Sie sind entschlossen zn den allerniedrigsten
Preisen für Baar Geld zu verkaufen.

Keck uud Statler.
Allentaun, März 27. nq3M

V e r h ö r -L i st e.
Nachstellendes ist eine Liste der Rechtsfälle

welche in einer Court von Common PleaS
für Lecha Caunty verkört werden sollen, die

i am Montag den 2Ksten April, in der Stadt
Allentann ikren Anfang nehmen, und eiue
Woche dauern wird:

TnniS, Efenwein nnd Comp, gegen Sa-
muel OchS.

Panl Miller gegen John G. Gonndie.
John G. Geißer gegen Thomas Craig.
John Kleckner gegen George Fegely.
S. nnd W. Fogel gegen Tkomas LoraS.
Heald, Woodward und Comp, gegen Ja-

cob Härtzell.
Natkan Metzger gegen Jonas Stofflet.
Peter Trorell gegen den nämlichen.
Der Staat gegen Maria Miller u. et. al.
Der Staat gegen Paul Miller.
Sarak Refch, durch ikren nächsten Freund

Henry Resch gegen Josepk Lerch.
Reuden Fegely gegen William Bntz.
Snsanna Härtzell gegen William Ginki»«

ger, welcher Jacob Stein überlebte.
William Diekl, gegen Christian L. Knauß,

Assiguie n. s w.
Salomon Fogel gegen Benjamin Schaller,

seine Feoffecs nnd Grundbewokner.
Geo, Schollenberber gegen Conrad Röder.
Ckristman nnd Stewart gegen den Bür-

germeister n. Stadtrath der Stadt Allentaun.
l Jacob Stofflet gegen Hunter und Miller.
! Ann Eilza Schrökr gegen Eli Kern.
! Cornelius Reinbold gegen Jacob Reinbold,
> Administrator, u. s w. und Grundbewokner.

Dauiel Mertz Proth.
März 27. ngbC

Neuer und wohlfeiler
Baar-Geld Stohr.

Oirin» und Reninqer,
Benachrichtigen ikre Freunde und ein ge-

ekrtes Publikum, daß sie an dem nordwestli-
chen Ecke des Markt Nierecks, ekedem in Be-
sitz der Herren Säger, Keck und Co , einen
neuen Stokr eröffnet haben, allwo Anrufen-
de eine Answakl der schönste», beste» njid
woklfeilsten Waaren finden werden, die ie-
mals in dieser Stadt zum Vcrkaiisangrdolen
wurde. Jkr Stock besteht unter anderen aus
folgenden Waaren :

Trockene Waaren, als :

Ein ansgesuchteS Sortiment Painred LawnS.
!Do do Schwarze Bödmet Vails,

Do do Schwarze Filly do
jDo do Schwarze Filly Schärfen,
!Do do Farbige do do
!Do do Farbige do Schnupftücher,

Do do Schwarze do Schnupftücher,
Do do 4-4 Schwarze Satin do

!Do do 4-4 Farbige Satin do
Do do 36 und 38 Zoll Schwarze Italie-

nisch-Seidene Halstücher,
Do do Steinsarbige Poult de Soie

Seide,
!Do do Steinsarbige de Nap

Seide,
Do do Schwarzer und blanfchwar-

zer Poult de Soie Seide,
Do do Schwarzer und dlauschwar»

zer Gros de Nap Seide,
Schwarze Mokair Handschuh,;
Schwarze Mokair Mitts,
Schwarze Mokair Schnupftücher,
Schwarzer Mouslin de Laine für Fracks,
Dräb do do do
4-4 Doppel Gefärbte Purpur Prints,
3-4 do do do
4-4 Bla», Piiik und BiiffF. Chintz Prints,
Hosenstoffe vou jeder Beuennnng,
Westenstoffe von jeder Benennung.

Grocereien:
Primo N. O Molasses, ZuckerkanS Mo-

lasses il»d Honig Syrnp Molasses, Rio Caf-
f>e n. noch viele andere Waaren zu umständ-
lich anznfükren.

Alle odige Waaren sollen, da sie woklfeil
eingekauft wurden, an den allerniedrigsten
Preißen, oder im Austausch sür alle Arten
Landesvrodukte, wosnr sie die köchsten gang-
baren Marktpreise erlauben, abgesetzt werden.

Als junge Anfänger Kossen sie auf einen
liberalen Theil der Gunst des Publikums.

Ephraim Grim,
Aaron G. Reninger.

Allentaun, Jnli 2«, nqbv

Zu verlehueu.
Der Unterzeichnete bietet hiermit

sein bequemes backsteinernes HauS'»j'M»»»d Lotte, unter billigen Beding»»'
zu verleknen an. Daselbe ist

auf der südlichen Seite der Union Straße in
der Stadt Allentaun, und zwar gerade neben
dem "William Teil Hanse." errichtet, und ist
eins der angenekmsten Wohnungen in besag-
ter Stadtl Das Nähere erfäkrt man bei

Edmund A Zacharias.
März 0, - ' ng3m


